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Was haben wir lange darauf gewartet – auf den ersten Sieg unseres Herren-1-Teams. Gegen Glarus wurde
der Bann endlich gebrochen. Mit einer äusserst reifen Leistung wurde der bis dahin sehr überzeugende
Leader mit 3:1 bezwungen. Kurz darauf folgte die Bestätigung mit einem 2:1-Auswärtserfolg beim
Schlusslicht Neckertal-Degersheim sowie einem Vollerfolg beim Spitzenteam Bronschhofen. Dank dieser
neun Punkte hievte sich unser Fanionteam auf Kosten von Wattwil-Bunt über den Strich. Ob der drittletzte
Platz reicht, um den Abstieg zu verhindern, ist noch unklar. Wichtig ist aber, dass das Team alles in den
eigenen Füssen hat, auch wenn schwierige Partien bevorstehen.

Egal, wie das alles ausgeht: Der Vorstand steht hinter dem seit längerem eingeschlagenen Weg, auf
unsere Kirchberger Eigengewächse zu setzen. Die Art und Weise, wie sich unsere Jungs gegen den
Abstieg wehren, bestätigt diese Strategie. Ihre gelb-schwarzen Herzen helfen ihnen, den Widrigkeiten
gemeinsam mit aller Kraft zu trotzen.

Deutlich positiver ist die Tabellensituation beim FFT 2: Mit grossen Schritten marschiert das Team Richtung
2. Liga. Dank Powerfussball und intelligenter Spielweise gelingt es der Mannschaft, die wichtigen Punkte
einzufahren – unabhängig vom Gegner.

Obwohl der Abstieg in die 5. Liga bereits besiegelt ist, steht unser Herren 2 jedes Wochenende auf dem
Platz und gibt alles. Auch neben dem Feld ist stets auf sie Verlass. Unser Herren 3 gibt ebenfalls sein
Bestes und konnte am vergangenen Wochenende endlich den ersten Sieg einfahren.

Kurzum: Das sportliche Halbjahr zeigt sich durchwachsen. Trotzdem sind wir unglaublich stolz auf all
unsere Teams, denn sie verkörpern unsere Werte. Diese Werte – die FCK-Kultur – stellen wir in der
nächsten Ausgabe vor. Nun wünsche ich euch ein schönes und erfolgreiches Saisonfinish sowie zum
Abschluss ein formidables Grümpeli. 

Stefan Müller
Vizepräsident FC Kirchberg
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Lange haben wir darauf gewartet, nun ist er fertig: Am 12. Mai haben Gemeindepräsident Roman Habrik
und unser Präsident Ruben Schönenberger feierlich das rote Band zu unserem neuen Kunstrasenplatz
durchschnitten. Der neue Platz kann für Meisterschaftsspiele bis und mit D9 und natürlich für Trainings aller
Mannschaften verwendet werden. Damit verbessert sich die ohnehin schon gute Infrastruktur des FC
Kirchberg noch einmal deutlich. Das trifft auch deshalb zu, weil die beiden weiterhin bestehenden
Naturrasenfelder ebenfalls aufgewertet wurden. Sie verfügen neu über eine bessere Beleuchtung und über
eine automatisierte Bewässerungsanlage. 

Bis der neue Kunstrasenplatz vollständig betriebsbereit ist, wird es allerdings noch einige Wochen
brauchen. Zum einen konnte noch nicht alles Material geliefert werden und die Arbeiten an der den Platz
umgebenden Einzäunung werden erst demnächst vollständig abgeschlossen sein. Der FC Kirchberg freut
sich dennoch bereits heute ausserordentlich über die neuen Möglichkeiten und bedankt sich bei allen
Beteiligten für die gute Arbeit sowie bei der Gemeinde Kirchberg und der ganzen Stimmbevölkerung für die
Unterstützung.

DER KUNSTRASENPLATZ IST FERTIG
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VORSTELLUNG NICULIN FANETTI

Niculin, Du hast Dich dazu entschlossen,
Schiedsrichter zu werden. Was ist der Grund
dafür?

Warum glaubst Du, dass es für Dich eine gute
Erfahrung werden könnte?

Mir ist es mega wichtig, dass ich gelernte Werte
weitergeben kann.  Es geht mir darum, dass junge
Spieler lernen, dass auch ein Schiri ein cooler Teil des
Spiels sein kann. Denn diese Erfahrung durfte ich sehr oft
machen. Grundsätzlich macht es mir zudem einfach
Spass, auf dem Fussballplatz zu sein. 

Ich sehe nun beide Seiten. Ich spiele selber noch aktiv
und begreife jetzt, warum der Schiedsrichter in gewissen 

Niculin ist seit April 2026 unser fünfter Schiedsrichter. Der
15-jährige C-Junior spielt seit den F-Junioren für den FC
Kirchberg und ist Mitgründer der Fankurve des Herren 1.
Nun hat sich Niculin entschlossen, zusätzlich zum Spieler
auch die andere Seite zu sehen, nämlich die des Refs.
Wer ist Niculin und was hat ihn dazu bewogen?
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Situationen so entscheidet. Das tut gut. Es macht mir
zudem Spass, ein Leiter zu sein und ja, kein Witz: Wenn
zwei Mannschaften nach meiner Pfeife tanzen… schon
cool. 

«Es wäre cool, mal ein
paar Profis in einem Spiel
zu leiten, zum Beispiel
Messi – und ihm eine
gelbe Karte wegen
Meckerns zu geben. »

Was sind Deine ersten Eindrücke nach fünf
Spielen, die Du leiten durftest?

Das Amt des Schiedsrichters ist oft begleitet mit
einer Prise Negativität, Anfeindungen, Respekt-
losigkeit etc. Wie siehst Du das?

Wie sieht Dein Zeitmanagement aus? Lehre,
Fussball, Schiri… kann es da nicht etwas zu viel
werden?

Wenn Du einen fussballerischen Wunsch hättest,
welcher wäre das?

Wirst Du der neue Sandro Schärer der Schweiz?
Der erste Kirchberger Schiri, der einen
Champions-League-Final leiten darf?

Als Schiri ist man immer intensiv am Spiel beteiligt. Ich
durfte schon sowohl Mädchen als auch Jungs pfeifen, der
Unterschied ist schon noch beträchtlich, aber beides
machte mega Spass. Gewisse Situationen sind als Schiri
viel schwieriger einzuschätzen, als wenn man als Spieler
auf dem Platz steht. Seitenverlagerungen zum Beispiel:
Der Spieler steht schon dort, ich muss mich zuerst
darüber bewegen. 

Es wird sicher solche Aktionen geben in naher Zukunft.
Ich hatte bisher noch keine solche Erfahrungen machen
müssen. Viele kennen die Regeln nicht. Ich glaube aber
auch, dass man viele kritische Situationen mit guter und
direkter Kommunikation entschärfen kann. Ich sehe es
positiv: Ich lerne in hektischen Momenten mit Druck
umzugehen und ruhig zu bleiben.

Mit der Zeit könnte das schon sein. Als
Landschaftsgärtner muss ich immer Pflanzen lernen.
Selber spielen ist mir noch etwas wichtiger als das Amt
des Schiedsrichters. Ich kann genügend Spiele leiten
aktuell und werde meine Pflichtspiele für den Verein
absolvieren. Es macht mir wirklich viel Spass. Bisher geht
es noch mit dem Aufwand. In der Schule gibt es nicht
mehr so viel zu tun, sobald die Ausbildung beginnt,
werden wir sehen, wie es wird. 

Cool wäre es, mal ein paar Profis in einem Spiel zu leiten.
Zum Beispiel Messi und ihm eine gelbe Karte wegen
Meckerns geben.  Schauen wir mal, vielleicht könnt Ihr
mich ja schon bald im Fernseher bewundern. Ich winke
Euch dann. 

Es gibt Aufstiegsmöglichkeiten, mal schauen, was daraus
wird. Ich spiele halt auch noch selber sehr gerne und
mein Ziel ist es eigentlich, in der 1. Mannschaft des FCK
zu spielen. Leider ist mein Knie etwas lädiert, vielleicht
muss ich dann umschwenken auf die Schiedsrichter-
Karriere. So ein Champions-League-Finale zu leiten wäre
schon mal was.

Niculin Fanetti
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Auch in diesem Jahr fand im Mai in Kirchberg ein Schnuppertraining für interessierte Mädchen statt. Unter
der Leitung der Kirchberger Funktionärinnen Sybille Krapf und Doris Rüdlinger spielten über 30 begeisterte
Girls voller Freude mit dem Ball. Was für ein Vollerfolg für die Organisatorinnen! In Kirchberg und
Umgebung scheint die Begeisterung für den Mädchen- und Frauenfussball wieder zuzunehmen. Das freut
den FCK sehr. Die vom FCK mitorganisierte FF Toggenburg leistet vorzügliche Arbeit und wächst von
Spielzeit zu Spielzeit – nicht nur bei den Spielerinnen, sondern auch bei den Trainerinnen. Die
nachfolgenden Fotos stehen sinnbildlich für die grossartige Leistung aller Verantwortlichen des FFT! Danke
euch!

SCHNUPPERTRAININGSTAG FÜR MÄDCHEN IN KIRCHBERG
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Blick über den Tellerrand:
STV Kirchberg
In der Rubrik «Blick über den Tellerrand» stellen wir
andere Clubs aus dem OFV-Gebiet oder andere
Vereine aus Kirchberg vor. Heute: Der STV Kirchberg.

Wer seid ihr? Stellt euren Verein kurz vor: Was macht
ihr, seit wann, und für wen? 

Wir sind der STV Kirchberg. Seit unserer Gründung im
Jahr 1901 bieten wir ein attraktives Angebot in
verschiedenen turnerischen Disziplinen. Aktuell umfasst
unser Verein 18 Riegen und bietet damit ein vielseitiges
Angebot für Jung und Alt. Von Geräteturnen über
Leichtathletik bis hin zu polysportiven und tänzerischen
Möglichkeiten ist für alle etwas dabei.

Wie viele Mitglieder habt ihr, und wer ist bei euch
typischerweise dabei — eher jung, eher erfahren,
bunt gemischt?

Aktuell haben wir 189 Aktivmitglieder und 210 Mitglieder
in der Jugend. Ergänzt durch weitere Passiv- und
Ehrenmitglieder kommen wir also insgesamt auf über 400
Vereinszugehörige! Wie man sieht, ist das Verhältnis
zwischen Jung und Erwachsen sehr ausgeglichen. Auch
durften wir in den vergangenen Jahren immer wieder
Zuwachs durch Neumitglieder geniessen. Wir decken
vom Erwachsenen-Kind-Turnen (MuKi) bis hin zu einer
Seniorenriege alles ab. Der STV Kirchberg bietet also
wirklich für alle etwas.

Was ist das Highlight eures Vereinsjahrs — gibt es
eine Veranstaltung oder einen Moment, auf den ihr
jedes (normale) Jahr hin fiebert?

Die Turnsaison, welche in den Monaten Mai und Juni mit
normalerweise vier Wettkämpfen stattfindet, ist der
Spitzenpunkt des Vereinsjahres für die Aktiven. Hier
können wir uns gegenseitig zu Höchstleistungen
antreiben, uns mit anderen Vereinen messen und Erfolge
feiern.  

Es gibt aber auch noch zahlreiche weitere Events wie
zum Beispiel das Sommerprogramm mit dem
Freundschaftsturnen und Cervelat-Bräteln oder die
Turner-/Turnerinnen Reise, um den geselligen Teil des
Vereinsjahres abzurunden. 

Auch der renommierte Turnerabend, welchen wir alle
zwei Jahre durchführen, ist definitiv ein Highlight im
entsprechenden Jahr, bei welchem übrigens auch
Mitglieder des FCK gern gesehene Gäste sind. ;) 

In diesem Jahr ist ja aber alles etwas anders: Ihr
feiert das 125-Jahr-Jubiläum. Worauf dürfen wir uns
freuen? Wo stehen die Planungen?

Wir wünschen uns ein Wochenende, an dem wir unser
Jubiläum zusammen mit der Bevölkerung und
befreundeten Vereinen aus der Umgebung feiern und
geniessen können. Das engagierte OK arbeitet intensiv
daran, ein spannendes und abwechslungsreiches
Programm zu bieten. Vom Bar-Pub mit verschiedenen
Vereinen aus dem Alttoggenburg über Turnvorführungen
und dem Jubiläumsabend bis hin zum Turnerzmorge am
Sonntag sollte für alle etwas dabei sein. Am Samstag
suchen wir zudem «Dä schnellscht Kirchberger». Ob es
wohl ein Turner oder ein Fussballer sein wird?

Was braucht es, um bei euch mitzumachen — und
was gewinnt man dabei, das man anderswo nicht
findet?

Bei uns braucht es vor allem Freude an der Bewegung,
Motivation, Teamgeist und Lust, Teil einer einzigartigen
Gemeinschaft zu sein. Ob jung oder alt, klein oder gross,
Anfänger oder Profi, bei uns ist jede und jeder herzlich
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willkommen. Was man beim STV Kirchberg gewinnt, ist
viel mehr als nur reine sportliche Betätigung: Uns prägen
Freundschaft, Zusammenhalt, unvergessliche Erlebnisse
und ein Vereinsleben, das verbindet. Genau dieses
familiäre Miteinander ist nicht überall so einfach zu
finden.

Wie hat sich euer Verein in den letzten Jahren
verändert — und was bleibt, egal was kommt?

Unser Verein ist in den vergangenen Jahren moderner,
grösser und vielseitiger geworden. Zudem haben wir mit
Amir Afifi einen neuen, jungen Präsidenten. Etwas, das
aber immer gleichbleibt, ist der starke Zusammenhalt
über alle Vereinsmitglieder hinweg. Ob Training,
Wettkampf oder Fest, bei uns zählt das Miteinander.
Genau dieser Teamgeist zeichnet unseren Verein aus.

Was würde Kirchberg fehlen, wenn es euren Verein
nicht gäbe?

Sehr viel! Ohne den STV Kirchberg würde im Dorf
definitiv etwas fehlen. Durch ein kostengünstiges
Angebot fördern wir das Bewegungsverhalten von
Kindern bis zu Pensionären. Dadurch tragen wir zur
Kinder- & Jugenderziehung bei, sowie zur Prävention von
gesundheitlichen Defiziten im höheren Alter. Durch
unsere Erfolge tragen wir den Dorfnamen in die
Umgebung hinaus und leisten so einen Beitrag zum
positiven Image von Kirchberg. Zahlreiche
Freundschaften, einzigartige Erinnerungen und
standhafte Traditionen wären ohne den Verein gar nie
entstanden. Der STV gehört einfach zu Kirchberg dazu.

Habt ihr eine Botschaft oder einen Aufruf an die FCK-
Community — vielleicht sogar eine Einladung?

Unbedingt! Kommt vorbei, schaut rein und erlebt unser
Vereinsleben hautnah. Egal ob aktiv im Training, als
Helfende oder Zuschauende, bei uns ist jede und jeder
herzlich willkommen. Vereine leben von Menschen, die
mitmachen und gemeinsam etwas auf die Beine stellen.
Zum Schluss noch: Weiter so! Ihr seid auch wirklich ein
toller Verein und macht eure Sache super. Wir freuen uns

Mehr über den STV Kirchberg

Der FCK am STV-Jubiläum

https://stvkirchberg.ch

Der FC Kirchberg freut sich, am Bar-Pub zum
Jubiläum des STV Kirchberg mit einer eigenen
Bar präsent zu sein. Der Anlass findet am
Freitag, 28. August, ab 20 Uhr statt. Kommt
vorbei und stosst mit uns auf den STV an.

@stv_kirchberg

@STVkirchberg

schon jetzt auf das baldige, allseits bekannte Grümpeli,
bei dem wir übrigens auch mit einer eigenen Mannschaft
starten. ;)
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